
Liebig 34: Linke raus, Flüchtlinge rein
Gijora Padovicz, der Eigentümer des gerade geräumten Hauses „Liebig 34“ in Berlin, will etwas Gutes
tun. Nachdem er unter Zuhilfenahme von 1.500 Polizeibeamten aus ganz Deutschland die linksradikal-
feministisch besetzte Immobilie von etwa 60 Personen hatte befreien lassen, teilte er den Berlinern und
der Welt  jetzt mit, welcher Bestimmung sein Gebäude demnächst dienen soll. Sofern es jemals noch
einer Bestimmung dienen kann, denn wer die Fotos der verdreckten Räume gesehen hat, wird daran
Zweifel hegen.

Padovicz will nach der Grundsanierung Flüchtlinge statt Linksextremisten in der Liebigstraße einziehen
lassen und beweist damit, welch feiner Humor auch in der Berliner Immobilienbranche von heute zu
finden ist.
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